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Personal Stand. 


І. 
Der К. К. akademische Senat. 


A) Curator der К. К. Universität: 


Herr Peter Bartynowski, Doctor der Rechte, k. k. Hofrath und erster Oberlandes- 
geriehtsrath, Prüses der Krakauer gelehrten Gesellschaft, Senior der Erzbrüderschaft der 
Barmherzigkeit und der frommen Bank, gewesener Rath der vormaligen Hauptdirection 
der Krakauer Spitäler, Ehreneurator der mit der ersten österreichischen Sparkasse ver- 
einigten Wiener Versorgungsanstalt, und in den Jahren 1829 bis 1833 gewesener Pro- 
fessor des römischen und Lehen-Rechtes an der Krakauer Universität; (Rosen - Gasse 
Nr. 612). 

B) Decane der Facultäten: 


Herr Felix Ritter v. Sosnowski, Weltpriester, Doctor der Theologie, Decan des 
Professoren - Collegiums der theologischen Facultät, К. К. o. 5. Professor des Bibelstu- 
diums, der orientalischen Sprachen und des Kirchenrechtes, Mitglied der Krakauer ge- 
lehrten Gesellschaft, und der rechtshistorischen Staatsprüfungs-Commission, ferner Pfar- 
rer an der St. Anna-Kirche; (St. Anna-Gasse Nr. 318). 

Herr Eduard Fierich, Doctor der Rechte, Ritter des kaiserlich österreichischen 
Franz Joseph-Ordens, Decan des Professoren-Collegiums der rechts- und staatswissen- 
schaftlichen Facultät, k. k. о. 5. Professor des österreichischen eivilgerichtlichen Ver- 
fahrens, und des Handels- und Wechselrechts, Präses der k. k. Staatsprüfungs-Commis- 
sion judicieller und Mitglied der staatsrechtlich-administrativen und der allgemeinen Ab- 
theilung, Mitglied der gelehrten Gesellschaft zu Krakau; (Brüder-Gasse Nr. 252). 

Herr Joseph. Dietl, Doctor der Mediein, Decan des Professoren-Collegiums der me- 
dieinischen Facultät, k. k. o. ó. Professor der speciellen Pathologie und Therapie ; Di- 
rector der medicinischen Klinik, Mitglied der ständigen Medicinal - Commission bei der 
k. k. Landes-Regierung, und der Krakauer gelehrten Gesellschaft; (Haupt-Ring Nr. 19); 

Herr Maximilian Weisse, Doctor der Rechte und der Philosophie, Ritter des kai- 
serlich österreichischen Franz Joseph- Ordens und des К. russischen St. Anna - Ordens 
IL Classe, Inhaber der k. k. ósterreichischen und der k. russischen grossen goldenen 
Medaille für Wissenschaft, und eines Testimonials der k. astronomischen Gesellschaft 
in London, Decan des Professoren-Collegiums der philosophischen Facultüt, К. К. о. 5. 
Professor der Astronomie, Director der Sternwarte, Mitglied der Krakauer gelehrten 
Gesellschaft, correspondirendes Mitglied der kaiserlichen Akademie der Wissenschaften 
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in Wien, Ehren-Mitglied des Copernieus- Vereins in Thorn, Mitglied дег schlesischen 
Gesellschaft für vaterländische Cultur in Breslau, und der К. astronomischen Gesellschaft 
in London, in den Jahren 1834, 1835 und 1851 gewesener Decan der philosophischen 
Facultät und vom Jahre 1833 bis 1847 gewesenes Mitglied des hohen Rathes der Kra- 
kauer Universität; (Vorstadt Kleparz Nr. 1). 


d 
K. k. Professoren-Collegien. 


A) K. k. Professoren- Collegium der theologischen Facultàát : 
Decan und Vorstand: 


Herr Felix v. Sosnowski wie oben. 


Professor: 
Herr Carl Teliga, Weltpriester, Doctor der Theologie, k. k. o. ö. Professor der 
Kirchengeschichte und Patristik, Domherr des Krakauer Domeapitels, Mitglied der gelehrten 
Gesellschaft zu Krakau, und Pfarrer an der Florians-Kirche; (Gesandten-Gasse Nr. 178). 


Supplenten: 

Herr Philip Golaszewski, Priester aus der Congregation der Missionäre, Seminar- 
Director, supplirender Professor der Moraltheologie; (Vorstadt Stradom Nr, 23). 

Herr Joseph Rzgca, Priester aus der Congregation der Missionäre, supplirender 
Professor der Dogmatik; (Vorstadt Stradom Nr. 23). 

Herr Anton Dqbrowski, Priester aus der Congregation der Missionäre, supplirender 
Professor der Pastoral-Theologie und der Kirchenberedsamkeit; (Vorstadt Stradom Nr. 23). 

Herr Michaël Mioduszewski, Priester aus der Congregation der Missionäre, Assi- 
stens Domus, lehrt die Synodologie; (Vorstadt Stradom Nr. 23). 

Herr Vinzenz Splawiáski, Priester der Tarnower Diöcese, Katechet an der К. К. 
Krakauer zweiten Hauptschule, lehrt die Katechetik und Methodik; (Spital-Gasse Nr. 513). 

Herr Johann Staroniewicz, Doctor der Theologie, Lehrer am Krakauer Gymnasium, 
lehrt die Indroduetion in die Bücher des Neuen Bunde$ sammt der Exegese derselben; 
(Schuster-Gasse Nr. 348). 


Die Lehrkanzeln der Pastoraltheologie und der Kirchenberedsamkeit, dann der 
Dogmatik und Moral-Theologie sind erledigt. 


В) K. k. Professoren - Collegium der juridisehen Facultät: 
Decan und Vorstand: 


Herr Eduard Fierich, wie oben. 
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Professoren: 


Herr Felix Ritter v. Slotwiński, Doctor der Rechte und der Philisophie, kais. Rath 
und К. k. o. ö. Professor des Kirchenrechtes, Senior der Advocaten bei den К. k. Ge- 
richten in Krakau, Präses der К. К. Staats-Prüfungg-Commission der staatsrechtlich-ad- 
ministrativen und Prüfungs-Commissär der judiziellen Abtheilung, Inhaber der ihm von 
S. Е. Е. Apostolischen Majestät Ferdinand I. allergnädigst verliehenen goldenen Medaille 
mit der Inschrift: „De literis merito Felici Stotwiiski“, Mitglied der Krakauer gelehrten 
Gesellschaft, emeritirter Decan der hiesigen juridischen Facultät, gewesenes Mitglied 
des hohen Rathes der Krakauer Universität und des Comitée des ausserordentlichen 
gesetzgebenden Krakauer Landtags; (Gesandten-Gasse Nr. 183). 

Herr Johann Koppel, Doctor der Rechw, К. k. o. ö. Professor der politischen 
Wissenschaften, der Statistik und der politischen Gesetzkunde, Präses der Staatsprü- 
fungs-Commission der allgemeinen und Mitglied der judiziellen und administrativen Ab- 
theilung, Ehrenbürger und Ehrenmitglied des Musikvereines der küniglichen Hauptstadt 
Olmütz, correspondirendes Mitglied der historisch-statistischen Section der К. К. mihr. 
schles. Geselschaft zur Befórderung des Ackerbaues, der Natur- und Landeskunde, im 
Jahre 1845 Rector, 1847—1849 Decan der juridischen Facultät, und 1851 Decan des 
rechts- und staatswissenschaftlichen Professoren-Collegiums an der früher bestandenen 
Franzens-Universität in Olmütz, sowie emeritirter Staatsprüfungs-Commissions-Vorstand 
daselbst; (Stephans-Gasse Nr. 374). | 

Herr Ignaz Hammer, Doctor der Rechte, К. К. о. ö. Professor des österreichi- 
schen bürgerlichen Rechtes und der österreichischen Finanz-Gesetzkunde, Praeses der 
k. k. Staatsprüfungs-Commission rechtshistorischer Abtheilung, Mitglied der staatsrecht- 
lich-administrativen und der judiziellen Abtheilung, dann der Krakauer gelehrten Gesell- 
schaft, emeritirter Decan der hiesigen juridischen Facultät; (Franeiscaner Platz Nr. 229). 

Herr Carl Esmarch, Doctor der Rechte, К. К. о. ö. Prof. des röm. Rechtes, Mitglied 
derk. К. Staatsprüfungs-Commission rechtshistorischer Ahtheilung; (Stephans-Gasse Nr. 372). 

Herr Michaël Koczyiski, Doctor der Rechte, К. К. o. 5. Professor des Strafrechtes 
und des strafgerichtlichen Verfahrens, Docent des Bergrechtes, Vertheidiger in Strafsachen, 
Mitglied der Krakauer gelehrten Gesellschaft, Vicepraeses der rechtshistorischen und Mit- 

‚ glied der К. К. Staatsprüfungs-Commission judizieller Abtheilung; (Grodzker-Gasse Nro. 36). 

Herr Vinzenz Waniorek, Doctor der Rechte, k. k. a. ö. Professor der Rechtsphi-, 
losophie; (Grodzker-Gasse Nr. 204). 

Herr Eduard Buhl, Doctor der Philosophie und sämmtlicher Rechte, Mitglied der 
Prager Juristenfacultät, k. k. a. ö. Professor der deutschen Reichs- und Rechtsgeschichte; 
(Grodzker-Gasse Nr. 97). 

Privatdocent: 

Herr Teodor von Kulezycki, Privatdocent der Staatsrechnungswissenschaft, Rech- 

nungsofficial der k. k. Staatsbuchhaltung; (Nicolaus-Gasse Nr. 627). 
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€) 1. к. Professoren-Collegium der medieinischen Facultät: 


Decan und Vorstand: 
Herr Joseph Dietl, wie oben. 
Professoren: 


Herr Florian Sawiczewski, Doctor der Mediein und Chirurgie, Magister der Pharmacie, 
k. k. o. ö. Professor der Pharmacie, Mitglied der ständigen Medicinal-Commission bei der 
К. К. Landes-Regierung und der Krakauer gelehrten Gesellschaft; (Haupt-Ring Nr. 494). 

Herr Ludwig v. Bierkowski, Doctor der Medicin, Chirurgie und der Philosophie, 
К. k. o. 65. Professor der theoretischen und practischen Chirurgie, Director der chirur- 
gischen Klinik, Mitglied der gelehrten Gesellschaft zu Krakau, der agronomischen Ge- 
sellschaft daselbst, correspond. Mitglied des Vereins für Heilkunde in Preussen, der 
medieinischen Gesellschaft zu Warschau, der medicinisch-chirurgischen Academie zu 
Madrid, gewesener Decan der medieinischen Facultät an der Krakauer Universität in 
den Jahren 1842 und 1843; (Grodzker-Gasse Nr. 115). 

Herr Friedrich Casimir Skobel, Doctor der Mediein und Chirurgie, К. К. o. ö. Pro- 
‚ fessor der allgemeinen Pathologie und Theraphie, wie auch der Pharmakologie, Mitglied 
der Krakauer gelehrten Gesellschaft, der medicinischen Gesellschaften zu Warschau und 
Wilna, der physikalisch-medicinischen Gesellschaft zu Königsberg, correspondirendes 
Mitglied der medieinisch-chirurgischen Akademie zu Madrid, gewesener Decan der me- 
dieinischen Faeultüt an der Krakauer Universität in den Jahren 1844, 1845, 1851 und 
1852; (St. Florians-Gasse Nr. 535). 

Herr Anton Kozubowski, Doctor der Mediein und Chirurgie, К. К. o. 0. Professor 
der Anatomie, Mitglied der Krakauer gelehrten Gesellschaft; (Schuster- Gasse Nr. 323). 

Herr Joseph Majer, Doctor der Medicin und Chirurgie, k. К. o. 5. Professor der 
Physiologie, Mitglied der gelehrten Gesellschaft zu Krakau, der agronomischen Gesell- 
schaft daselbst, der medicinischen Gesellschaften zu Warschau und Wilna, der medici- 
nisch-chirurgischen Akademie zu Madrid, gewesener Prüses der gelehrten Gessellschaft 
und Rector an der К. Е. Krakauer Universität in den Jahren 1849, 1850 und 1851, 
sowie Decan der medieinischen Facultät an dieser Hochschule in den Jahren 1846, 
1847 und 1848; (St. Anna Quergasse Nr. 315). А 
1 Herr Joseph Kwasniewski, Doctor der Medicin und Chirurgie, К. К. o. 5. Profes- 
sor der theoretischen und praktischen Geburts-Hilfe, Director der Klinik für Geburts- 
Hilfe, dann für Kinder- und Frauen-Krankheiten, Mitglied der Krakauer gelehrten Ge- 
sellschaft; (Slawkauer-Gasse Nr. 399). 

Herr Anton Stawikowski, Doctor der Medicin und Chirurgie, Besitzer des öster- 
reichischen goldenen Civilverdienst-Kreutzes mit der Krone, К. К. o. 5. Professor der 
theoretischen und praktischen Augenheilkunde, Landes-Augenarzt, correspondirendes Mit- 
glied der Gesellschaft der Aerzte in Wien und Warschau, Mitglied der gelehrten Ge- 
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sellschaft zu Krakau, des Vereins der praktischen Aerzte und der agronomischen Ge- 
sellschaft zu Lemberg, ete.; (Grodzker-Gasse Nr. 223/4). 

Herr Anton Bryk, Doctor der Mediein und Chirurgie, k. k. o. ö. Professor der 
Staatsarzeneikunde, Mitglied der ständigen Medieinal-Commission bei der k. k. Landes- 
Regierung und der Krakauer gelehrten Gesellschaft; (St. Nicolaus-Gasse Nr. 654/5). 

Herr Christian August Voigt, Doctor der Medicin, Magister der Geburtshilfe, К. К. 
о. 6. Professor der Anatomie; (Stephans-Platz Nr. 363). 

Herr Richard Heschl, Doctor der Medicin und Chirurgie, Operateur, К.К. o. 5. 
Professor der pathologischen Anatomie, Mitglied mehrerer gelehrten Gesellschaften ; 
(Schuster-Gasse N. 325). 

Herr Johann Czermak, Doctor der Medicin, К. К. o. 5. Professor der Physiologie, 
Mitglied der London medical Society, des Vereins deutscher Aerzte in Paris, der К. bö- 
mischen Gesellschaft der Wissenschaften in Prag, der physikalisch-medicinischen Gesell- 
schaft in Würzburg, ete. (Weichsel-Gasse N. 270). 

Herr Lorenz Domański, Doctor der Medicin und Chirurgie, К. К. a. 5. Professor 
der Thierheilkunde, Mitglied der ständigen Medieinal-Commission bei der k. k. Landes- 
Regierung, der gelehrten Gesellschaft zu Krakau und der agronomischen Gesellschaft 
daselbst; (Stephans-Gasse N. 370). 


` Assistenten; 
Herr Ferdinand Kopczyński, Doctor der Medicin, Assistent bei der medieinischen 
| Klinik. 
Herr Joseph Doskowski, Doctor der Medicin, Assistent bei der chirurgischen Klinik. 
Herr Joseph Dymnicki, Doctor der Mediein, Assistent bei der geburtshilflichen Klinik. 


Herr Anton Lachowicz, Doctor der Mediein’und Chirurgie, Assistent bei der Lehr- 
kanzel der Anatomie, 


D) K. К. Professoren-Collegium der philosophischen Facultät: 


Decan und Vorstand: 


Herr Maximilian Weisse, wie oben. 
Professoren: 


Herr Joseph Muezkowski, Doctor der Philosophie, К. К. o. ё. Professor der Biblio- 
graphie, Universitüts-Bibliothekar, Mitglied der Krakauer gelehrten edeliacheiig (Colle- 
gium-Jagellonicum N. 300). 

Herr Stephan Ludwig Kuczyński, Doctor der Philosophie und der freien Künste, 
К. К. o. 5. Professor der Physik, Mitglied der Krakauer gelehrten Gesellschaft, der agro- 
nomischen Gesellschaften zu Lemberg und Krakau, und der philosophischen Faeultät an 
der k. k. Lemberger Universität, emeritirter Professor der Physik und angewandten 
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Mathematik an der К. К. Universität zu TER, sowie Decan der philosophischen Fa- 
cultit daselbst im Jahre 1839, emeritirter Decan der philosophischen Facultüt an der 
Krakauer Universitit in den Jahren 1844 und 1845 und emeritirter Director des Ly- 
ceums zu St. Anna in Krakau; (St. Nicolaus-Gasse N. 631). 

Herr Johann Cantius Steczkowski, Doctor der Philosophie, k. k. o. ö. Professor der 
Elementar-Mathematik, Mitglied der Krakauer gelehrten Gesellschaft; (Slawkauer-Gasse 
N. 431). 

Herr Ignatz Czerwiakowski, Doctor der Medicin, К. К. o. o Professor der Botanik, 
Director des botanischen Gartens, Mitglied der Krakauer gelehrten Gesellschaft; (Brü- 
der-Gasse N. 241). 

Herr Ludwig Zeuschner, Doctor der Philosophie, К. К. o. 5. Professor der Mine- 
ralogie, Mitglied der Krakauer gelehrten Gesellschaft; (Grodzker-Gasse N. 232). 

Herr Joseph Kremer, Doctor der Rechte und der Philosophie, К. К. o. à. Professor 
der Philosophie, und ausserord. Professor der Aesthetik und der Kunstgeschichte an der 
Krakauer Kunstschule, Mitglied der Krakauer gelehrten Gesellschatt; (Slawkauer-Gasse 
N. 405). 5 ; 

Herr Anton v. Walewski, k. k. o. ö. Professor der Weltgeschichte, Mitglied der 
Krakauer gelehrten Gesellschaft, gewesener Decan der philosophischen Facultüt an der 
Krakauer Universität in den Jahren 1853 und 1854; (Weichsel-Gasse N. 307). 

Herr Bernhard Jülg, Dgetor der Philosophie, К. К. o. 5. Professor der klassischen 
Philologie und Literatur, Director des philologischen Seminars; (Kleiner Ring N. 59). 

Herr Thomas Bratranek, Doctor der Philosophie, k. k. o. ó. Professor der deu- 
tschen Sprache und Literatur, (Grodzker-Gasse N. 222). 

Herr Oscar Schmidt, Doctor der Philosophie, der Medicin und Chirurgie, К. k. o. 
5. Professor der Zoologie und vergleichenden Anatomie; (Schuster-Gasse N. 325). 

Herr Carl Mecherzyiski, Doctor der Philosophie, К. k.'o. 5. Professor der polni- 
schen Sprache und Literatur, Mitglied der Krakauer gelehrten Gesellschaft; (Brüder- 
Gasse N. 258). 

Herr Emil Czyrnianski, К. К. a. 5. Professor der allgemeinen Chemie, Mitglied 
der Krakauer gelehrten Gesellschaft; (St. Anna-Gasse N. 302). 


Lehrer: 


Herr August Otremba, Doctor der Philosophie, Lehrer der deutschen Sprache, Sup- 
plent dieser Sprache und ihrer Literatur an der Krakauer technischen Anstalt, evange- 
lischer Pastor; (Grodzker-Gasse N. 109). 

Herr Hieronim Mecherzyáski, Magister der Philosophie, Lehrer der russischen Spra- 
che und Literatur; (St. Nieolaus-Gasse N. 659). 

Herr Franz Aubertin, Lehrer der tranzósischen Sprache und Literatur; (St. Anna- 
Gasse N. 317). 


Assistenten ; 
Herr Ignatz Januszkiewiez, Assistent bei der Lehrkanzel der Botanik. 
Die Assistentenstelle bei der Lehrkanzel der Chemie ist erledigt. 
Herr Johann Swierczewski, Assistent bei der Lehrkanzel der Physik. 
Herr Julian Kulski, Assistent bei der Lehrkanzel der Mineralogie und Zoologie, 
(provisorisch). LI 


Franz Frasiüski, Laborant beim chemischen Laboratorium. 


III. 
Universitäts - Kanzlei. 


Herr Peter Bartynowski, Curator wie oben, Vorsteher. 

Herr Ferdinand Weigel, Doctor der Rechte, Universitäts -Secretär und Archivar, 
Rath der juridischen Section im Krakauer allgem. Wohltháütigkeits- Vereine; _ 
(Tauben-Gasse Nr. 282). 

Herr Thomas Kurkiewicz, Protokollist, Unter-Archivar und prov. Quästor; (Grodz- 
ker Gasse Nr. 118). 

Herr Casimir Rudawski, Kancellist; (Gesandten-Gasse Nr. 183). 


Herr Joseph Wisniewski, 


iversitäts-P 
Herr Joseph Pstruszyfski , Jaen s-Pedelle. 


Herr Nicolaus Kukalski , Universitäts-Gebäude-Inspectors-Stellvertreter. 

Herr Thomas Szezurkowski, Provisor der Universitäts-Buchdruckerei. 

Herr Casimir Rudawski, prov. oekonomischer Verwalter der klinischen Anstalt. 

Herr Hyacinth Taborski, Mechaniker beim physikalischen Cabinet und bei der 
Sternwarte. 


IV. 
Ei. k. Universitüts-Bibliothek. 
Vorsteher Herr Muczkowski , wie oben, Seite 7. 
Adjunet Herr Adolf Mulkowski, Dr. der Philosophie. 
Prakticant Herr Adam Piwowarski. 
Lorenz Rusek. 
Caspar Kowalski. 


——————— 
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V. 
H. k. Stern warte. 
Vorsteher Herr Weisse, wie oben, Seite 3. 
Adjunct Herr Adalbert Kunes, Dr. der Philosophie, Chorherr des Prümonstra- 
tenser Stiftes Tepl, Mitglied der k. Gesellschaft der Wissenschaften und 
s des Museums in Böhmen. 
Diener August Czqstkiewicz. 


VI. 
К. k. botanischer Garten. 
Vorsteher Herr Czerwiakowski, wie oben, Seite 8. 
Adjunct Herr Ignatz Januszkiewicz. 
Inspector Herr Joseph v. Warszewicz. 
Diener Adalbert Görnikiewiez. 


Universitäts - Dienerschaft. 
Ignatz Adamczyk, Diener beim physikalischen Cabinete, 
Johann Frasiiski, Diener beim chemischen und pharmaceutischen Cabinete, 
Johann Zawieruszyáski, Diener beim mineralogischen und zoologischen Cabinete, 
Dominik Adamezyk, Diener beim anatomischen Cabinete , 
Leon Rabezyiski, Aushilfsdiener daselbst, 
Anton Rabezyüski, Diener beim pathologischen Proseetorium (provisorisch), 
Joseph Molenda, Hausdiener im Collegium physieum, 
Adalbert Diugosz, Hausdiener im Collegium Jagellonicum, 
Valentin Bulwa, Aushilfsdiener daselbst, 
Thomas Cholewa, Hausdiener im Collegium juridieum (provisorisch), 
Josef Pgezek | 
Martin Komarek 
Jozef Zuber 
Johann Stachowski Diener bei der klinischen Anstalt. 
Marie Malysiak 
Josefa Kozak 
Marie Dolegto 
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Ordnung der Vorlesungen. 


ALLGEMEINE BEMERKUNGEN. 


1mo. Sämmtliche nicht ausdrücklich als unentgeltlich bezeichneten Collegien werden um das gesetzliche 
Minimum des Collegiengeldes gelesen, und sind den von der Honorarpflicht ganz oder theilweise Befreiten ganz 
unentgeltlich oder beziehungsweise gegen die Hälfte des Collegiengeldes zugänglich. 

2do. Die mit einem Stern bezeichneten Collegien werden um ein höheres als um das gesetzliche Minimum 
des Collegiengeldes gelesen, und auf dieselben hat die erlangte ganze oder theilweise Befreiung von der Entrich- 
tung des Collegiengeldes keine Anwendung. 


A) Cbeoloquscbe | оі: 


Archaeologiam biblicam, diebus Lunae, Mercurii et Veneris horis matutinis ab 8—9, tra- 
det Dr. Sosnowski c. г. Prof. p. 0. Р 

Elementa linguae Hebreae, diebus Martis et Sabbati, hora 8—9 mane, diebus vero Mer- 
curi hora 3—4 a meridie, Idem. 

Jus ecclesiasticum universale, diebus Lunae, Martis, Mercurii, Veneris et Sabbati, hora 
9—10 mane, Idem. 

Elementa linguae Arabicae, diebus Martis et Sabbati horis pomeridianis a 3—4, diebus 
vero Jovis a 9—10 mane, Idem. 

Historiam ecclesiasticam, diebus Lunae, Martis, Mercurii, Jovis et Veneris, hora 10—41 
mane, Dr. Teliga c. г. Prof. p. 0. 

Patrologiam, diebus Lunae, Mercurii- et Veneris, hora 11—12 mane, Idem. 

Introductionem in Libros Sacros Veteris Testamenti, diebus Lunae, Martis, Mercurii et 
Veneris mane 10—11, Dr. Staroniewicz Prof. Suppl. 

Exegesim Evangelii St. Johannis e textu greco collata Vulgata latina, diebus Lun 
Martis, Mercurii et Veneris ab 11—12 mane, Idem. . 

Ewegesim sublimiorem Epistolae St. Pauli ad Collosenses e textu graeco collata 
latina, diebus Sabbati hora 4—5, Idem. 

Theologiam dogmaticam, diebus Lunae, Martis, Veneris et Saturni, hora 10— 
et iisdem diebus, excepto die Saturni, à 3—4 a meridie, Prof, Suppl. J 
Rzaca. 

Theologiam moralem, diebus Lunae, Martis, Mercurii, Veneris et Saturni, hora 8—9 ma- 
ne, et iisdem diebus, excepto die Saturni, hora 2—3 a meridie, Prof. Suppl. P hi- 
lippus Golaszewski. 
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Teologig pastoralng 4 wymowg kazalng, w Poniedziałki, Wtorki, Srody, Pigtki i Soboty 
od 8—9 z rana, X. Antoni Dabrowski Zastepca Professora. e 

Synodologiam, diebus Mercurii et Veneris, hora 3—4 а meridie, docet Michaël Mio- 
duszewski. 

Katechetik und Methodik, Montag, Dinstag, Mittwoch, Freitag und Samstag von 11—12 
Uhr, vom Vinzenz Splawiiüski. 


Ey Rechts- uud sbaatswisseuschaftliche АРБА: 


Uiber deutsche Reichs- und Rechtsgeschichte, täglich, mit Ausnahme дег Montage, von 
4—5 Uhr Nachmittags, von dem k. k. a. ö. Prof. Dr. Eduard Buhl; im theologi- 
schen Hörsaale Nr. 2, 

Uiber gemeines deutsches Privatrecht, täglich von 8—9 Uhr Vormittags, von Demselben; 
im Hörsaale Nr. 1. 

Institutionen des römischen Rechtes, Montag, Dinstag, Donnerstag und Samstag von 
3—4 Uhr Nachmittags, vom k. k. o à. Prof. Dr. Esmarch; im Saale Nr. 1. 
Geschichte des römischen Rechts, Montag und Samstag von 9—10 Uhr Vormittags, dann 

Mittwoch und Freitag von 3—4 Uhr Nachmittags, von Demselben; ebenda. 

Practicum aus dem römischen Rechte verbunden mit ewegetischen Uibungen, Donnerstag 
von 4—5 Uhr Nachmittags, (unentgeltlich), von Demselben; im Saale Nr. 2. 

Uiber den Rechts- und Staats - Organismus in Grundzügen, täglich, mit Ausnahme der 
Samstage, von 3—4 Uhr, vom k. k. a. ö. Prof. Dr. Waniorek; im Saale Nr. 2. 

Allgemeines Kirchenrecht, Dinstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 9—10 Uhr 
Vormittags, vom К. К. o. 6. Prof. Dr. v.Stotwinski; im Saale Nr. 3. 

Uiber Klagen und Einreden nach römischem Rechte, Montag und Samstag von 11—12 
Uhr, (unentgeltlich, von Demselben; ebenda. 

Uiber die Grundsätze der National - Oekonomie und die Geschichte der Volkswirthschaft, 
Dinstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 9—10 Uhr Vormittags, vom k. 
k. o. ö. Prof. Dr. Koppel; im Saale Nr. 1. 

Обет Encyklopädie der Staatswissenschaften, über Polizeiwissenschaft und Kulturspoli- 
tik, täglich, mit Ausnahme der Samstage, von 10—11 Uhr Vormittags, von Dem- 
selben; ebenda. 

Uiber Theorie der Statistik und Statistik der europäischen Staaten, täglich, mit Ausnah- 
me der Samstage, von 4—5 Uhr Nachmittags, von D emselben; ebenda. 

Oesterreichisches allgemeines bürgerliches Recht, und zwar Personen- und das dingliche 
Sachenrecht, Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag Vormittags von 9—10 
Uhr, dann Dinstag, Mittwoch, Freitag und Samstag Nachmittags von 4—5 Uhr, vom К. 
К. о. ӧ, Prof. Dr. Ham mer; im Saale Nr. 2. 
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Oesterreichische Finanzgesetzkunde, mit Ausnahme des Strafgesetzes über Gefällsübertre- 
tungen, Dinstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag Vormittags von 10—11 Uhr, 
von Demselben; ebenda. 

Grundzüge der üusseren Einrichtung des österreichischen Finanzwesens, nämlich Organi- 
sazion der Finanzbehörden, des Staatsrechnungs-Etats - und Kassawesen ; Dinstag 
Vormittags von 9—10 Uhr, von Demselben; ebenda (unentgeltlich). 

Oesterreichisches Strafgesetz über Verbrechen in seinem -Zusammenhange mit dem gemei- 
nen deutschen Rechte und mit Hinweis auf fremdes insbesondere Französisches, preus- 
sisches und polnisches Strafrecht, täglich, mit Ausnahme der Montage, von 2—3 
Uhr Nachmittags, dann Samstag von 12—1 Uhr, vom К. К. o. 9. Prof. Dr. Ko- 
ezyüski; im Saale Nr. 2. 

Oesterreichisches Bergrecht unter Hervorhebung der volkswirthschaftlichen Beziehungen des 
Bergwesens, Dinstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 1—2 Uhr, von Dem- 
selben; ebenda. 

Uiber das üsterreichische zivilgerichtliche Verfahren und zwar über Gerichtsverfassung 
und Verfahren in Streitsachen, täglich, mit Ausnahme der Montage, Vormittags 
von 10—11 Uhr, und Nachmittags von 4—5 Uhr, vom К. К. on Prof. Dr. Fie- 
rich; im Saale Nr. 3. 

Uiber österreichisches Handels- und Wechselrecht, täglich, mit Ausnahme der Montage, 
von 11—42 Uhr, von Demselben; ebenda, 

Allgemeine Verrechnungswissenschaft, täglich, mit Ausnahme der Samstage, von 12—1 j^ 
Uhr, vom Privatdocenten von Kulezycki; im Saale Nr. 1. 


6) Mbedieuusch-chirurgische Fatit, 


Descriptive Anatomie und zwar Knochen-Bänder Muskel - und Eingeweidelehre › täglich 
von 40—41 Uhr Vormittags, vom k. k. o. à. Prof. Dr. Voigt. 

Topographische Anatomie des Kopfes und der Extremitüten nebst der Mechanik der Ge- 
lenke, am Montag, Dinstag und Mittwoch von 2—3'/, Uhr Nachmittags, von Dem- 
selben. : 

Anatomische Secirübungen, Vor- und Nachmittags, (unentgeltlich), von Demselben. 

Anatomia topograficzna, w Poniedziałki, Wtorki i Srody od godziny 12—41, Dr. Kozu- 
bowski c. k. Prof. p. z. 

Osteologia ludzka i zwierząt kregowych, we Czwartki i Pigtki od godziny 12—1, T enze. 

Krankheiten des Nervensystemes, des Verdauungs-Harn- und Geschlechtsapparates mit hi- 
stologischen Demonstrationen, täglich von 12—1 Uhr, vom К. k. о. $, Prof. Dr. 
Heschl. 

Pathologisch-anatomische Sectionsübungen in 2 Abtheilungen: die eine am Montag, Dins- 
tag und Mittwoch von 9—10 Uhr Vormittags; die zweite Donnerstag und Frei- 
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tag von 2—3 Uhr Nachmittags, und Samstag von 9-—10 Uhr Vormittags, von 
Demselben. 

Geschichte der Medicin besonders der pathologischen Anatomie seit Morgagin, Samstag 
von 11—12 Uhr Vormittags, (unentgeltlich), von Dems elben. 

Allgemeine Pathologie, täglich von 9—10 Uhr Vormittags, vom К. К. o. 6. Prof. Dr. Skobel. 

Allgemeine Arzeneimittellehre, am Montag, Mittwoch und Freitag von 2—3 Uhr Nach- 
mittags, von Demselben. 

Receptirkunst, am Dinstag und Donnerstag von 2—3 Uhr Nachmittags, (unentgeltlich), 
von Dems elben. 

Pharmacognosie, am Montag, Dinstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 8—9 Uhr 
Vormittags, vom К. К. o. 6. Prof. Dr. Sawiczewski. 

Wyklady antropologiczne w sposobie dostgpnym dla kandydatów wszystkich Wydzialow 
Uniwersyteckich, w dniach i godzinach pózniéj oznaczyć sie mających, Dr. Maier 
c. k. p. z. Prof. 

Wyklady fizyologiezne w szezególowém zastósowaniu do kliniki lékarskiéj, jak wyzéj, 
Tenze. 

Historya nauki o krqzeniu krwi od czasów najdawniejszych a£ do Harveya, tudziez wa- 
zniejszych szczegółów jéj postępu aZ do dni dzisiejszych, jak wyzéj, Tenże. 

Physiologie, täglich von 11—12 Uhr, vom k. k. o. à. Prof. Dr. Czermak. 

Medieinische Klinik in Verbindung mit dem Vortrage der speziellen Pathologie und The- 
rapie, täglich von 8—10 Uhr Vormittags, vom К. К. o. 6. Prof. Dr. Dietl. 

Chirurgische Klinik in Verbindung mit dem Vortrage der speziellen chirurgischen Patho- 
logie und Therapie, täglich von 10—12 Uhr Vormittags, vom k. k. o. ó. Prof. 
Dr. Bierkowski. 

* Practische Uibungen in den chirurgischen Operationen, zwei mal wochentlich von 3—5 
Uhr Nachmittags, von Demselben. 

* Chirurgische Verband- Maschinen- und Instrumentenlehre mit den dazu gehörigen De- 
monstrationen und Uibungen, Montag und Donnerstag von 3—5 Uhr Nachmittags, 
von Demselben. 

Geschichte der Augenheilkunde, Allgemeine Pathologie und Therapie der Augenhrankhei- 
ten, Lehre der Augenentzündungen, täglich von 11—12 Uhr Vormittags, vom К. К. 
o. 5. Prof. Dr. Slawikowski. hits 

Ambulatorische Klinik für die Augenkranken, täglich von 12—1 Uhr, von Demselben. 

Uiber Rückbildungs-Metamorphosen im Auge in einer Nachmittagsstunde, von Demsel- 
ben, (unentgeltlich). 

Theoretische Geburtshilfe, vier mal die Woche von 4—5 Uhr Naehmittags, vom k. k. 
о. ö. Prof. Dr. Kwasniewski. 

Practische Geburtshilfe sammt Klinik, tüglich von 8—9 Uhr Vormittags, von Dem- 
selben. 
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Frauenkrankheiten, am Montag und Donnerstag von 3—4 Uhr Nachmittags, von Demselben. 
Gerichtliche Medicin, täglich von 12—1 Uhr, vom К. К. o. 5. Prof. Dr. Bryk. 


Thierheilkunde 


О rodach czyli rasach zwierząt domowych, w Poniedziałki i we Środy od godziny 4—5 
po południu, c. k. Prof. p. nadzw. Dr. Domański. 

Hodowla zwierząt domowych, (po skończeniu poprzedzającėj), w Poniedziałki i Środy od 
godziny 4—5 z południa, Tenże. 

Zootomia i Zoonomia, codzień od godziny 12—14, Tenże. 

Patologia i Terapia szczegółowa, we Wtorki, Czwartki i Piątki od godziny 4—5 po po- 
ludniu, а nadto w Soboty od godziny 12—1, Tenże. 


H H 
Акмевкома. Die mit ,tiüplich^ angekündigten Vorlesungen werden an jedem Wochentage, mit Ausnahme 
der Samstage, wenn nicht das Gegentheil angegeben ist, gehalten. 


©) Rhilosophroche Sa cüftáb: 


Uiber die üsterreichische Geschichte, am Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 
6—7 Uhr, und Montag 4—5 Uhr Nachmittags, vom К. К. o. 5. Prof. von Wa- 
lewski. 

Uiber die Diplomatik, am Montag, Mittwoch und Freitag von 8—9 Uhr Vormittags, 
vom К. К. o. 5. Prof. Dr. Muczkowski. 

Entwicklung der ethischen Wissenschaften, täglich von 12—1 Uhr, vom К. К. o. à. Prof. 
Dr. Kremer. 

Grundzüge der Logik, Dinstag und Freitag von 11—12 Uhr, von Demselben. 

Römische Antiquitäten, Dinstag, Donnerstag und Freitag von 11—12 Uhr, vom k. k. 
o. 5. Prof. Dr. Jülg. 

Lateinischer Stil mit wöchentlichen praktischen Uibungen, Montag von 4—6 Uhr Nach- 
mittags, von Demselben. 

Caesar, Mittwoch und Samstag von 11—12 Uhr, von Demselben (im philologischen 
Seminarium). 

Xenophons Anabasis, Montag von 11—12 und Donnerstag von 3—4 Uhr Nachmittags, 
von Demselben (im philologischen Seminarium). 

. Geschichte der neueren deutschen Literatur seit den Zeiten des westphalischen Friedens, 
am Dinstag, Donnerstag und Samstag von 5—6 Uhr Nachmittags, vom К. К. o. 5. 
Prof. Dr. Bratranek. $ 

Geschichte der deutschen Sprache, am Mittwoch und Freitag von 5—6 Uhr Nachmittags, 
von Demselben. 
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Historya literatury polskiéj czasów Zygmuntowskich, codziennie od godziny 10—11 przed 
południem, oprócz tego w Czwartki i Soboty od 3—4 po południu, Dr. Karo! 
· Mecherzyński с. k. Prof. р. z. 


Differenzialrechnung, Dinstag und Samstag von 11—12 Uhr, vom k: К. о. ö.-Prof. Dr. 

j Weisse. 

Bestimmung der Elemente der Planeten und en Montag, Mittwoch und Frei- 
tag von 11—12 Uhr, von Demselben. 

Anleitung zum Gebrauche der astronomischen Instrumente, an heitern Abenden, (unent- 
geltlich), von Demselben. Se Ap 

Analitische Geometrie in der Ebene und im Raume, so wie die Theorie der krummen 
Linien und der krummen Flüchen der zweiten Ordnung, am Montag, Mittwoch,. 
Donnerstag und Freitag von 8—9 Uhr Vormittags, vom К. К. o. 5. Prof. Dr. 
Steezkowski. 

Theorie der unendlichen Reihen, namentlich über die Convergenz und Divergenz dieser 
Reihen, so wie über die Entwickelung der transcendenten Functionen in unendliche 
Reihen, Dinstag und Samstag von 8—9 Uhr Vormittags, von Demselben. 

‚Uiber die Elektricitüt, täglich, mit Ausnahme der Samstage, von 2—3 Uhr Nachmit- 
tags, vom К. К. o. à. Prof. Dr. Kuczyński. 

Praktische Uibungen im Experimentiren für Lehramtskandidaten, täglich, mit Ausnahme 
der Samstage, von 3—4 Uhr Nachmittags, (unentgeltlich), von Demselben. 
Allgemeine und pharmazeutische Mineral-Chemie, täglich, mit Ausnahme der Sonnabende, 

von 10—11 Uhr Vormittags, vom К. К. a. ö. Prof. Czyrniaüski. 

Methode der analitischen Chemie am Beginn des Semesters, täglich von 3—4 Uhr Nach- 
mittags, (unentgeltlich), von Demselben. 

Praktische Uibungen und Demonstrationen in der analitischen und pharmazeutischen 
Chemie, täglich ; dieses Collegium wird für 6 Stunden wöchentlich gerechnet, von 
Demselben. 

Zoologie I. Theil, nämlich die Naturgeschichte der Wirbelthiere, Montag, Dinstag, Don- 
nerstag und Freitag von 2—3 Uhr Nachmittags, vom К. К. o. ö. Prof. Dr. Schmidt; 
(das Honorar wird wegen des etwas späteren Beginnes dieser Vorlesungen zu 3 
Stunden berechnet). 

Vergleichende Anatomie, ausgewählte Capitel, Mittwoch und Sonnabend von 2 —3 Uhr 
Nachmittags, von Demselben. 

Allgemeine Botanik mikroskopisch erläutert, täglich, mit Ausnahme der Samstage, von 
12—1 Uhr, vom k. К. o. 5. Prof. Dr. Czerwiakowski. 

Pflanzenpathologie, an jedem Samstage von 12—1 Uhr, (unentgeltlich), von Demselben. 
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Allgemeine Mineralogie mit besonderer Berücksichtigung der Krystalographie, Montag, 
Dinstag, Mittwoch und Freitag, von 11—12 Uhr Vormittags, vom К. К. o. 6. 
Prof. Dr.'Zeuschner. 
Uiber praktische Anwendung des Lüthrohrs, zweimal die Woche, in "später zu bestim- 
menden Stunden, (unentgeltlich von Demselben. 


Uibertragung und Erklärung der „Odprawa postów greckich“ von J. Kochanowski, Mon- 
tag, Dinstag und Mittwoch von 4—5 Uhr Nachmittags, vom Lehrer Dr. O tremba. 

Lesung von Tiedges Urania, mit grammatisch-stilistischen und sachlichen Erläuterungen, 
Donnerstag und Freitag von 4—5 Uhr Nachmittags, von Demselben. 

Deutsche Sprachlehre nach Hoffmann, Sonnabends von 4—5 Uhr Nachmittags, von D em- 
selben. х 

Uiber die ältesten Denkmäler in der russischen Sprache und über die berühmtesten Schrift- 
steller bis an die Zeiten Peter des Grossen, Dinstag und Freitag von 12—4 Uhr, 
vom Lehrer Н. Mecherz yüiski. 

Uiber die russische Sprache, Montag, Mittwoch, Donnerstag und Sonnabend von 2—3 
Uhr Nachmittags, von Demselben. 

Uiber die franzüsische Sprache, Montag; Mittwoch und Freitag von 5—6 Uhr pm 

. tags, vom Lehrer Aubertin. 

Uiber die Geschichte der Literatur im XIX. Jahrhunderte, über die Biographie der be- - 
rühmten Schriftsteller und die Uibersetzung auserlesener Werke, insbesondere Ber- 
nardin de St. Pierre von Chateaubriand, Dinstag, Donnerstag und Sonnabend von 
5—6 Uhr Nachmittags, von Demselb en. 


Pharmaceutisches Studium 


zur Erlangung des Magisteriums der Pharmacie. 


Е. Jahrgang. 
Experimental Physik, täglich, mit Ausnahme der Samstage, von 10—11 Uhr Vormit- 
tags, vom К. К. o. ö. Prof. Dr. Kuczyński. 
Die Vorlesungen über Mineralogie und Botanik sind die in der filosofischen Facultät 
angekündigten. 
NE. Jahrgang. 
Die Vorlesungen über allgemeine, pharmazeutische und analytische Chemie, dann über 
Pharmacognosie sind die in der filosofischen und medieinischen Facultät ange- 
kündigten. 
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A usw eis 


über die Cabinete und Institute an der К. К. Krakauer Universität. 


1) Die Bibliothek unter der Leitung und Aufsicht des Professors und Bibliothe- 
kars Dr. Muczkowski, im Collegium Jagellonieum Nr. 300 in der St. Anna-Gasse, 
wird für den óffentlichen Gebrauch tüglich von 9—1 Uhr offen gehalten; 

2) Das mineralogische Cabinet, unter der Leitung und Aufsicht des Professors Dr. 
Zeuschner, im Collegium physieum Nr. 302 in der St. Anna-Gasse; 

3) Das zoologische Cabinet unter der Leitung und Aufsicht des Professors Dr. 
Schmidt, in demselben Collegium ; 

4) Das physikalische Cabinet unter der Leitung und Aufsicht des Professors Dr. 
Kuezyüski, in demselben Collegium; 

5) Das chemische Cabinet und Labaratorium unter der Leitung und Aufsicht des 
Professors Czyrniaüski, in demselben Collegium; 

6) Die Sternwarte unter der Leitung und Aufsicht des Professors und Directors 
Dr. Weisse, befindet sich im botanischen Garten auf der Wesola Nr. 216; 

7) Der botanische Garten unter der Leitung und Aufsicht des Professors und Di- 
rectors Dr. Czerwiako wski; 

8) Das philologische Seminar unter der Leitung des Professors Dr. Jülg. Die Be- 
dingungen, unter welchen die Aufnahme in dasselbe stattfindet, bestimmt das betreffen- 
de Statut ; 

9) Das pharmakognostische Cabinet unter der Leitung und Aufsicht des Professors 
Dr. Sawiezewski, im physikalischen Collegium Nr. 303 St. Anna-Gasse; N 

10) Das anatomische Cabinet und Prosectorium unter der Leitung und Aufsicht des 
Professors Dr. Voigt, in demselben Collegium ; р 

11) Das pathologisch-anatomische Prosectorium unter der Leitung und Aufsicht des 
Professors Dr. Heschl, im klinischen Gebäude auf der Wesola Nr. 242/3; 

12) Das anatomisch-chirurgische Cabinet unter der Leitung und Aufsicht des Pro- 
fessors und Directors Dr. Bierkowski, in demselben Gebäude; 

13) Die chirurgische Klinik unter der Leitung und Aufsicht Desselben, und in 
demselben Gebäude; р 

14) Die medicinische Klinik unter der Leitung und Aufsicht des Prefessors und 
Directors Dr. Dietl, daselbst; E 7 

15) Die geburtshilfliche Klinik, so wie die Klinik für Kinder- und Weiberkrank- 
heiten unter der Leitung und Aufsicht des Professors Dr. Kwasniewski, im St. La- 
zarus-Spital auf der Wesola; ў 

16) Die ambulatorische Augen-Klinik unter der Leitung des Professors Dr. Sla- 
wikowski, im klinischen Gebäude; 

17) Das physiologische Cabinet unter der Leitung und Aufsicht des Professors Dr. 
Czermak, im Gebäude Nr. 270 Weichsel-Gasse; 

18) Das veterinärische Cabinet unter der Leitung und Aufsicht des Professors Dr. 
Domański, im Collegium physicum. 


AxwxnkuxG. Die Studirenden können die eben genannten Cabinete und Institute nach Massgabe des Bedürf- 
nisses täglich benutzen, andere Personen, welche dieselben besichtigen wollen, haben sich in 
dieser Hinsicht an den betreffenden Vorsteher zu wenden. 


der Vorlesungen nach Stunden. 


Theologische 


Übersicht 


Juridische 


1 t A 


Medicinische 


t 


TEES en E ur SM RACER N EE и SEHEN E 


Philosophische 


Archaeologia biblica, 3 
St., Prof. Dr. Sosnow- 
ski. 

Elementa linguae He- 
breae, 2 St. , Derselbe. 

Theologia moral., 5. St. 
Prof. Suppl. Gotaszew- 
ski. 

Teologia pastoralna i 
wymowa kaznodziej- 
вка, 5 St. , Prof. Suppl. 
Dabrowski. 


Jus ecclesiasticum цпі- 


versale, 5 St., Prof. 

Dr. Sosnowski. 
Elementa linguae Ara- 

bicae, 1 St., Derselbe. 


Historia Ecclesiastica, 
5 St., Prof. Dr. Teliga. 

Introductio in Libros sa- 
eros Veteris T'estamen- 
ti, 4 St., Prof. Suppl. 
Dr. Staroniewiez. 

Theologia dogmatica, 4 
St., Prof. Suppl. Вгаса. 


Über gemeines deutsch, 
Privatrecht, 6 St., Prof. 
Dr. Buhl, 


Geschichte des römisch. 
Rechtes, 2 St., Prof. 
Dr. Esmarch. 

Allg. Kirchenrecht, 4 St., 
Prof. Dr. Stotwiński. 
Über die Grundsätze der 
National-Öconomie, 4 
St., Prof. Dr. Koppel. 

Österr. allg. bürgerlich. 
Recht, 4 St., Prof. 
Dr. Hammer. 

Österr. Finanzwesen, 1 
St., Prof. Dr. Hammer. 


Eneyklopädie der Staats- 
wissenschaften, Poli- 
zeiwissenschäft u. Kul- 
turspolitik , 5 St., Prof. 
Dr. Koppel. 

Öster. Finanzgesetzkun- 
de, 4 St., Prof. Dr. 

„Hammer, 

Österr. zivilgerichtl. Ver- 
fahren, 5 St, Prof. 
Dr. Fierich. 


Pharmakognosie, 5 St., 
Prof. Dr. Sawiczewski. 

Praktische Geburtshilfe, 
5 St., Prof. Dr. Kwa- 
Sniewski. 

Medicinische Klinik, 5 
St., Prof. Dr. Dietl. 


| 


Diplomatik, 3 St., Prof. | -. 


Dr. Muczkowski. 


Analytische Geometrie, 4j ` 


4 St., Prof. Dr. Stecz- |] - 
kowski. 


"Theorie der unendlichen | 


Reihen, 2 St., Derselbe. 


Patologisch-anatomische 
Secirübungen, 4 St., 
Prof. Dr. Heschl. 

Allgemeine Pathologie, 
5 St., Prof. Dr. Skobel. 

Medieinische Klinik, 5 
St., Prof. Dr. Dietl. 


Descriptive Anatomie, 


5 St., Prof. Dr. Voigt. 

Chirurgische Klinik, 5 
St., Prof. Dr. Bier- 
kowski. 


Experimental-Physik, 5 


St. , Prof. Dr. Kuczyn- 
ski. 


Allg. u.pharmaceutische 


Mineral-Chemie #5 St., 
Prof. Czyrniański. 


Historya literatury pol- 


skiéj, 6 St., Prof. Dr. 
Mecherzynski. 


vi 
Stun- m 
den 


Theologische 


e 


Juridische 


t 


Medicinische 


t 


Philosophische 


Patrologia, 3 St., Prof. 
Dr. Teliga. 

Exegesis Evangelii Sti. 
Joannis, 4 St., Prof. 
Suppl. Dr.Staroniewicz. 

Katechetik u. Methodik, 
5 St, Suppl 8рѓа- 


11812 wülski. 
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Uber Klagen u. Einre- 
den nach rómischem 
Rechte, 2 St., Prof. 
„Dr. Stotwiriski. 

Österr. Handels- und 
Wechselrecht, 5 St., 
Prof. Dr. Fierich. 


Österreichisches | Straf- 
gesetz, 1 St., Prof. 
Dr. Koczyński. 


Allg. Verrechnungswis- 
senschaft, 7} St., Pri- 
vatdocent v. Kulezycki. 


Ósterr. Bergrecht, 4 St., 


Prof. Dr. Koczyński. 


"Theologia moral. , 4 St., Österr. Strafgesetz, 5 St., 


Prof. Suppl. Golaszew- 
ski. 


2-3 


Leck Zil татах АСЫ NE EN] ei: 


Prof. Dr. Koczyiski. 


Geschichte der patholo- 
gischen Anatomie, 1 
St., Prof. Dr. Heschl. 

Geschichte der Augen- 
heilkunde, allgemeine 
Pathologie u. Therapie 
der Augenkrankheiten, 
Lehre der Augenent- 
zündungen, 5 St., Prof. 
Dr. Stawikowski. 

Phisiologie, 5 St., Prof. 
Dr. Czermak. 

Chirurgische Klinik, 5 
St., Prof. Dr. Bier- 
kowski. 


Topographische Anato- 


tomie, 3 St., Prof. Dr. 
Kozubowski. 

Osteologie, 2 St., Der- 
selbe. 

Pathologische Anatomie, 
5 St., Prof. Dr. Heschl. 

Practische Okulistik, 5 
St., Prof. Dr. Stawi- 
kowski. 

Gerichtliche Medicin, 5 
St., Prof. Dr. Bryk. 
Veterinärkunde, 6 St., 
Prof. Dr. Domański. 


Allgemeine Arzeneimit- 
tellehre, 3 St., Prof. 
Dr. Skobel. 

Receptirkunst , 
Derselbe. 

Pathol. anatom. Secir- 
übungen, 2 St., Prof. 
Dr. Heschl. 


2 St., 


Topographische Anato- 
mie, 44 St., Prof. Dr. 
Voigt. 


Grundzüge der Logik, 
2 St., Prof. Dr. Kremer. 
Xenophons Anabasis, 1 
St., Prof. Dr. Jülg. 
Römische Antiquitäten, 
3 St., Derselbe. 
Caesar, 2 St., Derselbe. 
| Differenzialrechnung , 2 
St., Prof. Dr. Weisse. 
Bestimmung der Ele- 
mente der Planeten u. 
Cometen, 3 St., Der- 
selbe. 
Allgemeine Mineralogie, 
4 St., Prof. Dr. Zeusch- 


ner. 


Entwicklung d. ethischen 
Wissenschaften , 6 St., 
Prof. Dr. Kremer. 

Allgemeine Botanik, 5 
St., Prof. Dr. Czer- 
wiakowski. 

Pflanzenpathologie, 1 St., 
Derselbe. 

Russische Literatur, 2 
St., Lehrer H. Meche- 
rzynski. 


Elektricitit, 5 St., Prof. 
Dr. Kuczyński. 

Zoologie, 4 St., Prof. 
Dr. Schmidt. 

Vergleichende Anatomie, 
2 St., Derselbe. 

Russische Sprache, 4 St., 
Lehrer Н. Mecherzyí- 
ski. 


F 
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Theologische 


Juridische 


Elementa linguae He- 
breae, 1 St., Prof. Dr. 
Sosnowski. 

Elementa linguae Ara- 
bicae, 2 St., Derselbe. 

Theologia dogmatica, 3 
St., Prof. Suppl. Rząca. 

Synodologia, 2 St., Prof. 
Suppl. Mioduszewski. 


Exegesis sublimior Epi- 
stolae Sti Pauli, 1 St., 
Prof. Suppl. Dr. Sta- 
roniewiez. 


Medicinische 


Philosophische 


Institutionen des rómi- 
schen Rechtes, 4 St., 
Prof. Dr. Esmarch. 

Geschichte des römisch. 


„Rechtes, 2 St., Derselbe. 


Über den Rechts- und 
Staats-Organismus in 
Grundzügen, 5 St., 
Prof. Dr. Waniorek. 


Prakticum aus dem rö- 
mischen Rechte, 1 St., 
Prof Dr. Esmarch. 

Statistik, 5 St., Prof. Dr. 
Koppel. ў 

Österr. allg. bürgerliches 
Recht, 4 St. Drot, Dr. 
Hammer. - 

Österr. zivilgerichtliches 
Verfahren, 5 St., Prof. 
Dr. Fierich. 

Über deutsche Reichs- 
und Rechtsgeschichte, 
5 St., Prof. Dr. Buhl. 


Frauen-Krankheiten, 2 
St., Prof. Dr. Kwa- 
sniewski. 

Chirurgische Operatio- 
nen, 2 St., Prof. Dr. 
Bierkowski. 

Desmurgie u. Mechanur- 
gie, 2 St., Derselbe. 
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Theoretische Geburtshil- 
fe, 4 St., Prof. Dr. 
Kwasniewski. 

Von den Thierraçen, 2 
St., Prof. Dr. Domański. 

Zoohygenie, 2 St., Der- 
selbe. 

Veterinärpathologie und 
Therapie, 3 St., Der- 
selbe. 

Chirurgische *Operatio- 
nen, 2 St., Prof. Dr. 
Bierkowski. 

Desmurgie u. Mechanur- 
gie, 2 St., Derselbe. 


Xenophons Anabasis, 1 
St., Prof. Dr. Jülg. 

Physikalische Ubungen 
im Experimentiren, 5 
St., Prof. Dr. Kuczyr- 
ski. 

Methode der analytisch. 
Chemie, 6 St., Prof. 
Czyrniański. 

Historya literatury pol- 
skiéj, 2 St., Prof. Dr. 
Mecherzyński. 


Deutsche Sprache, 6 St., 

„Lehrer Dr. Otremba. 

Oesterreich. Geschichte, 
1 St., Prof. v. Wa- 
lewski. 


Lateinischer Stil, 2 St., 
Prof. Dr. Jülg. 


Geschichte der neueren 
deutschen Literatur, 3 
St., Prof.Dr. Bratranek. 

Geschichte der deutsch, 
Sprache, 2 St., Der- 
selbe. 

Franzüsische Sprache, 3 
St., Lehrer Aubertin. 

Französische Literatur, 
З St.,. Derselbe. 
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Ósterr. Geschichte, 4 St., 
Prof. v. Walewski. 
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